
43. Jahrgang Nr. 1/2 vom 09.01.2015 
 
 

Öffentliche Bekannt-
machung 
 
 
Auskünfte aus dem Melde-
register im Zusammenhang mit 
Parlaments- und Kommunal-
wahlen sowie Volksbegehren, 
Volksentscheiden, Bürgerent-
scheiden, Auskünfte aus dem 
Melderegister bei Alters- und 
Ehejubiläen sowie elektroni-
sche Melderegisterauskünfte 
aus dem Internet 
 
Gemäß § 35 Abs. 1 des Meldegesetzes für 
das Land Nordrhein-Westfalen (MG NRW) 
vom 13.07.1982 in der derzeit gültigen 
Fassung darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Parlaments- und Kommunalwahlen oder 
unmittelbaren Wahlen von Bürgermeiste-
rinnen und Bürgermeistern sowie Landrä-
tinnen und Landräten in den sechs der 
Wahl vorangehenden Monaten Auskunft 
aus dem Melderegister über folgende Da-
ten von Gruppen von Wahlberechtigten 
erteilen, für deren Zusammensetzung das 
Lebensalter der Betroffenen bestimmend 
ist: 

 1. Vor- und Familiennamen 
 2. Doktorgrad 
 3. Anschrift 

 
Gemäß § 35 Abs. 2 MG NRW dürfen Aus-
künfte nach Maßgabe des Absatzes 1 im 
Zusammenhang mit Volksbegehren und 
Volksentscheiden sowie mit Bürgerent-
scheiden den Antragstellern und Parteien 
erteilt werden. Die Auskünfte dürfen bei 
Volksbegehren vom Tag der Veröffentli-
chung der Zulassung der Listenauslegung 
bis zum Ablauf der Eintragungs- oder 
Nachfrist und bei Volksentscheiden vom 
Tage der Veröffentlichung des Abstim-
mungstages bis zum Tag vor dem Abstim-
mungstag gegeben werden. Bei Bürger-

entscheiden dürfen die Auskünfte vom Ta-
ge der Entscheidung, nach der einem zu-
lässigen Bürgerbegehren nicht entspro-
chen wird, bis zum Tag vor dem Abstim-
mungstag gegeben werden. 
 
Gemäß § 35 Abs. 3 MG NRW darf die 
Meldebehörde Mitgliedern parlamentari-
scher und kommunaler Vertretungskörper-
schaften sowie Presse und Rundfunk eine 
Melderegisterauskunft über Alters- (jeder 
Geburtstag ab 70 Jahre) und Ehejubiläen 
(verheiratet seit mindestens 50 Jahren) von 
Einwohnern nach deren Einwilligung ertei-
len. Die genannten Auskünfte dürfen sich 
nur beziehen auf 
  1. Vor- und Familiennamen 
  2. Doktorgrad 
  3. Anschrift 
  4. Tag und Art des Jubiläums 
 
Gemäß § 35 Abs. 6 MG NRW haben die 
Betroffenen das Recht, der Weitergabe 
ihrer Daten nach den Absätzen 1 und 2 zu 
widersprechen. Das Widerspruchsrecht 
steht den Betroffenen ab der Vollendung 
des 16. Lebensjahres zu. Sie bedürfen 
hierzu nicht der Einwilligung oder Geneh-
migung des Personensorgeberechtigten. 
Auf das Widerspruchsrecht sowie das Er-
fordernis der Einwilligung nach Absatz 3 
wird hiermit hingewiesen. 
 
Einfache Melderegisterauskünfte können 
gemäß den Voraussetzungen des § 34 
Abs. 1(a) Nr. 1 bis 3 MG NRW auch mittels 
automatisierten Abrufs über das Internet 
erteilt werden. Ein Abruf ist nicht zulässig, 
wenn Sie gem. § 34 Abs. 1(b) Satz 3 MG 
NRW dieser Form der Auskunftserteilung 
widersprechen. 
Eine einfache Meldeauskunft beschränkt 
sich auf Vor- und Familiennamen, ggf. 
Doktorgrad und Anschrift. 
Das Widerspruchsrecht ist weder an eine 
Frist noch an eine Form gebunden. 
 
Der Widerspruch bzw. die Einwilligung ist 
schriftlich bei der Stadt Bad Münstereifel, 
Der Bürgermeister, Amt für öffentliche Si-
cherheit und Ordnung, Bürgerbüro, Markt-
straße 11, EG, Zimmer 8 und 9, 53902 Bad 
Münstereifel, einzureichen. 
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Bad Münstereifel, den 05.01.2015 
 
Der Bürgermeister 
gez. Alexander Büttner 
 
Die öffentlichen Bekanntmachungen sind jederzeit 
auch auf der Internetseite 
www.bad-muenstereifel.de/seiten/buergerservice/ 
bam_aktuell/Mitteilungen.php nachlesbar. 

 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachung 
 
 
 

4. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 53 „Gewer-
begebiet Wald“ im be-
schleunigten Verfahren 
gem. § 13a BauGB ohne 
Durchführung einer Um-
weltprüfung 
 

Zur Erinnerung: 
 

Der Entwurf der Bebauungsplan- Änderung 
nebst Begründung liegt gem. § 3 Abs. 2 
BauGB in der Zeit vom 

 

 05.01.2015 
 bis einschließlich 
 06.02.2015 
 
im Rathaus Bad Münstereifel, Marktstr. 11, 
2. OG., vor Zimmer 29, während der 
Dienststunden 
 
montags bis freitags  
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und zusätzlich 
donnerstags  
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
für jeden zur Einsichtnahme öffentlich aus. 

 
Während der Auslegungsdauer können 
von Jedermann Stellungnahmen abgege-
ben werden. Diese können schriftlich bei 
der Stadtverwaltung Bad Münstereifel, 
Rathaus, Marktstraße 11, Zimmer 26 vor-
gebracht oder während der Dienststunden 

zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung 
abgegeben werden.  
 

 
 
 
 

LEADER-Regionalforum 
am 17. Januar 2015 – 
Bürger aus der Eifel zur 
Mitarbeit eingeladen! 
 
Seit rund sechs Jahren ist die nordrhein-
westfälische Eifel eine von zwölf LEADER-
Regionen in NRW. Seitdem haben Kom-
munen und bürgerschaftliche Initiativen 
von Fördermitteln und der Zusammenarbeit 
profitiert. 
 
Um auch weiterhin Fördermittel für Projek-
te zur ländlichen Entwicklung nutzen zu 
können, wird sich die LEADER-Region 
Eifel am Landeswettbewerb zur Auswahl 
der LEADER-Regionen für die Förderpha-
se 2015 - 2023 beteiligen. Seit rund einem 
Jahr wird intensiv zusammen mit den Bür-
gern in verschiedenen Workshops an 
Ideen und Projekten für den Wettbewerbs-
beitrag gearbeitet, um diese in einem regi-
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onalen Entwicklungskonzept zusammenzu-
führen.  
 
Am 17. Januar 2015 werden die Arbeitser-
gebnisse im Rahmen eines Regionalfo-
rums vorgestellt und mit den Bürgern aus 
der Eifel diskutiert.  
 
Das Regionalmanagement der LEADER-
Region Eifel lädt hierzu alle interessierten 
Bürger 
am 17. Januar 2015 um 15:00 Uhr  
in die „Tenne Eicherscheid“,  
Bachstraße 
52152 Simmerath - Eicherscheid ein. 
 
Informationen zum Veranstaltungspro-
gramm und zur LEADER-Region unter 
www.leader-eifel.de oder auf Facebook: 
LEADER-Region Eifel 
 
 
 

Veranstaltungsreihe 
„Pflege und Wohnen 
im Kreis Euskirchen“ 
 
Wer möchte nicht möglichst lange in sei-
nem vertrauten Umfeld leben und seine 
Angelegenheiten selbst bestimmt regeln 
können. Doch was passiert, wenn ein Pfle-
gefall oder eine Demenz eintritt und alles 
anders wird? Die Veranstaltungsreihe 
"Pflege und Wohnen im Kreis Euskirchen" 
möchte Betroffenen und pflegenden Ange-
hörigen einen umfassenden Überblick über 
die verschiedenen Unterstützungs- und 
Versorgungsmöglichkeiten geben.  
 
Organisiert wird die Veranstaltungsreihe 
vom Zentralen Informationsbüro Pflege und 
Pflegestützpunkt des Kreises Euskirchen in 
Kooperation mit der Alzheimer-Gesell-
schaft Kreis Euskirchen e.V., der AOK 
Rheinland/Hamburg Regionaldirektion 
Rhein-Erft-Kreis-Kreis Euskirchen, der Be-
treuungsbehörde des Kreises Euskirchen, 
der Geronto-psychiatrischen Beratungs-
stelle, der Wohnberatung der Kreiskran-
kenhaus Mechernich GmbH und der 
Verbraucherzentrale NRW.  
 
Von September 2014 bis Februar 2015 
finden einmal monatlich Informationsver-

anstaltungen zu den Themen Versor-
gungsangebote im Kreis Euskirchen, Vor-
sorgevollmacht und Patientenverfügung, 
Hilfen und Angebote bei Demenz, Pflege-
versicherung und Pflege-Tipps, Wohnen im 
Alter und Vertragsrecht im Pflegeheim 
statt.  
 
Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist 
kostenlos. 
 
Die Veranstaltungsreihe "Pflege und Woh-
nen im Kreis Euskirchen" wird gefördert 
vom Bundesministerium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend in Kooperation mit 
dem Deutschen Verband für Wohnungs-
wesen, Städtebau und Raumordnung e.V. 
 
Veranstaltung im Januar 2015: 
 
Dienstag, 20.01.2015, 18.00 Uhr  
Infoabend: Hilfen und Angebote bei 
Demenz 
 
Für immer mehr Menschen wird das Ver-
gessen zur Krankheit - einer Demenz. Im 
Verlauf der Jahre verblassen die Erinne-
rungen an vergangene Tage, Wochen und 
Jahre. Für die Pflegenden stellt die Betreu-
ung desorientierter Menschen eine beson-
ders große Herausforderung dar. Hier er-
fahren Sie, welche Unterstützungs- und 
Entlastungsmöglichkeiten es gibt. 
 
Referent: 
Bernd Ridderbecks  
Gerontopsychiatrische Beratungsstelle, in 
Zusammenarbeit mit der Alzheimer Gesell-
schaft Kreis Euskirchen e.V. 
 
Veranstaltungsort: 
Fachklinik für Psychiatrie und Psycho-
therapie Marienborn GmbH, Hermann-
Josef-Saal, Luxemburger Str. 1, 53909 
Zülpich 
 
Veranstaltung im Februar 2015: 
 
Mittwoch, 11.02.2015, 18.00 Uhr 
Infoabend: Leben in einem Pflegeheim - 
was der Bewohner und seine Angehöri-
gen beachten sollten. 
 
Sie erhalten umfassende Informationen 
über Ihre Rechte aus dem Wohn- und 
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Betreuungsvertragsgesetz und dem Pfle-
gerecht. 
 

Referentin:  
Rechtsanwältin Verena Querling,  
Referentin für Pflegerecht, Verbraucher-
zentrale NRW 
 
Veranstaltungsort: 
Verbraucherzentrale Euskirchen,  
Wilhelmstr. 52, 53879 Euskirchen 
 
Das vollständige Programm der Veranstal-
tungsreihe "Pflege und Wohnen im Kreis 
Euskirchen" können Sie unter www.kreis-
euskirchen.de herunterladen oder gerne 
unter Tel. 02251/15 521 und 15 927, E-
Mail: pflegestuetzpunkt@kreis-
euskirchen.de anfordern. 
 
 
 

Herzlichen Glück-
wunsch 
 
Am 10. Januar 2015 vollendet Frau Elly 
Fenske, wohnhaft in Bad Münstereifel, 
Langenhecke 24, ihren 101. Geburtstag. 
 
Aus diesem Anlass überbringt der stellver-
tretende Bürgermeister Ludger Müller die 
Glückwünsche von Rat und Verwaltung der 
Stadt Bad Münstereifel. 
 

 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 13. Januar 2015 wird 
Gertrud Kröger 92 Jahre 
Hennesweg 28, Bad Münstereifel 
 
Am 15. Januar 2015 wird 
Michaela Claudia Krüger 78 Jahre 
Im Floting 26, Kirspenich 

Weihnachtsbäume 
werden eingesammelt 
 
Auch in diesem Jahr bietet die Stadt Bad 
Münstereifel die getrennte Entsorgung der 
Weihnachtsbäume an. 
 
Die Weihnachtsbaumaktion findet in der 
Woche vom 19.01. bis 23.01.2015 statt. 
 
Den konkreten Termin entnehmen Sie bitte 
dem Abfuhrkalender. 
 
 
 

� � � � � � �� �  
Elke Andersen liest: 
�� � � � � � � � 
 

am Dienstag, den 13. Januar 2015, um 
15.00 Uhr, in der Stadtbücherei Bad Müns-
tereifel.  
„Winzig, der kleine Elefant“, so heißt das 
Bilderbuch von Erwin Moser, das Elke An-
dersen heute vorlesen wird: Winzig ist so 
winzig, dass er im Gras verlorengeht. Sei-
ne Eltern finden ihn nicht mehr. Als die 
Sonne am höchsten stand, wachte er auf. 
Winzig sah sich um und merkte, dass ihm 
etwas fehlte. Er konnte nicht sagen was es 
war. Er fühlte sich so allein auf der Welt.  
Nach der Lesung malen wir die Tiere, die 
sich um ihn kümmern. 
 
Eine Veranstaltung vom Kinderschutzbund 
und der Stadtbücherei für alle Menschen 
ab 5 Jahren. Der Eintritt ist frei! 
 
Stadtbücherei Bad Münstereifel 
Kölner Str. 4 (am Werther Tor) 
53902 Bad Münstereifel 
(02253) 80 41 
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DRK - Integratives  Familienzentrum 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
 
 
Einzelveranstaltung…Einzelveranstaltung 
Informationsabend am 
Donnerstag, 29.01.2015 um 19.30Uhr 
zum Thema: 
Naturheilkunde und Homöopathie für Kinder 
Sie erhalten nützliche und einfach umsetz-
bare Informationen zu folgenden Themen-
bereichen: 

• Wie können Erwachsene mit den 
Kindern spielerisch die Heilkraft 
der Natur entdecken? 

• Was für ein Kraut wächst da vor 
meiner Tür? 

• Was ist eigentlich Homöopathie 
und wie wirken diese kleinen Kü-
gelchen? 

Referentin: Judith Mc Clellan – Heilpraktikerin 
Die anfallenden Kosten übernimmt das Familienzentrum 
Bitte telefonisch oder per Mail bis zum 
27.01.2015 anmelden! 
 
Ständiges Angebot: 

Elternberatung nach KES 
Immer mittwochs oder nach Absprache 
Anmeldung im Familienzentrum 
Leitung: Frau Renate Ismar-Limito 
Frau Ismar-Limito bietet das Beratungskonzept 
KES an, welches von der Universität zu Köln 
entwickelt wurde und Eltern bei Erziehungs-
schwierigkeiten berät. 
Ziel ist es, gemeinsam Lösungen zu erarbeiten, 
die konkret und unmittelbar umsetzbar sind und 
alltägliche Belastungssituationen verbessern. 
Zielgruppe sind Eltern mit Kindern im Alter bis 
zu 16 Jahren. 
 
 
Angebot Kindertagespflege: 
Tanja Larscheid,Schönau, Tel.:02253/6358 
Jutta Ingenillem, Nöthen, Tel.:02253/8916 
Gaby Ortmann, Nettersh.-Buir,Tel.:02440/1437 
Irina Papy, Hilterscheid, Tel.:02257/9583150 
Natascha Schneider, Hohn  02253/ 545276 
Jutta Rodrigues-Mota, IVE, 02253/958901 
 

 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
Psychomotorik 
Kursleitung: Britta Frank 
 

bis 3 Jahre: freitags 10.30-11.30 Uhr 
3 bis 6 Jahre: freitags 8.30-10.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
 

bis 3 Jahre: mittwochs 10.30 - 11.30 Uhr 

3 bis 6 Jahre: mittwochs 8.30 - 10.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus, Arloff 
 
Minimusik - ein Angebot für Kleinkinder 
(ca. 15 Monate bis 3 Jahre) in Begleitung 
einer Bezugsperson. Es werden Kleinin-
strumente zur Verfügung gestellt. (Kosten-
beitrag: mtl. € 22,00, incl. Bastelmaterial 
und Liedtexte; bei Interesse Anmeldung 
unter 02253/8580) 
Leitung: Nira Unger, IKM Nordeifel 
donnerstags Vormittag 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 
In Kooperation mit dem Deutschen Roten Kreuz: 

Spiel- u. Kontaktgruppe für Eltern mit 
Kindern von 1 bis 3 Jahren 
- Kontakte zu gleichaltrigen Kindern 
- gemeinsam spielen, Spaß und Zeit  
  haben 
- Fragen über Erziehung u. Entwicklung 
  vertiefen 
Kostenbeitrag € 10,- für 10 Einheiten 
(Es sind noch Plätze frei.) 
mittwochs 9.00-10.30 Uhr (Start 14.1.15) 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 
Yogakurse mit Frau Brigitte Panter 
Start der neuen Kurse: ab Febr. 2015 
 
 

In Kooperation mit dem Familienzentrum: 

Tagespflege „Spatzennest“ 
Jutta Rodrigues-Mota, Tel.0170/82775684 
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Wochenmarkt 
Dienstags und freitags findet im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 
Uhr der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter �-Nr.: 116 117 (bundesweit, kosten-
frei) zu den folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und Me-
chernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man 
die nächstgelegene dienstbereite Apotheke 
erfragen. Auf Wunsch wird man auch sofort mit 
der Notdienst-Apotheke verbunden. 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Winterdienstbereitschaft: 
02253/543445 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01806 – 151515(20 Ct/min) 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet im Bürgerbüro 
dienstags zwischen 9.00 Uhr und 10.30 Uhr 
nach telefonischer Voranmeldung (Tel.-Nr. 
02257/959728 - bitte Anrufbeantworter be-
nutzen) eine Bürgersprechstunde für Menschen 
mit Behinderung, davon bedrohte und deren 

Angehörige an. Die Beratung umfasst alle 
Problemfelder, die Menschen mit Behinderung 
betreffen bzw. vermittelt professionelle Hilfe. 
Durchgeführt wird die Beratung von dem Vor-
sitzenden des Beirats, Herrn Helge Pellmann.  
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren 
turnusmäßige Treffen finden Sie auf der Home-
page der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wohne
n/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
 

 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, und 
zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die 
Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage 
kann von der Stadtverwaltung, Büro für Rat 
und Bürgermeister, gegen Erstattung der Por-
tokosten (Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 
1,80 €), bezogen werden. Darüber hinaus 
kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürger-
meister der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienst-
stelle erfragt werden. 

 


